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ÄnMlalt zur Laitmcher Zeilunn Rr. 102.
Donnerstag, den 4. M a i 1882.

" ^ stiftun«. ilir. 3Üb!i.

bttr,, n?^" ' vom verstorbenen Domdechante
>Ut arm, K^ " " ' " gegründeten Pcnsionsfonde
^ailen is.^'^lehrerswltiucn und Schullehrers.
°h 1? ̂  "' ^Ultungsplah jiihrl.30 fl. 3«'/, kr.

Äu«^ " ^ ^ ^ angchmgen zu besetzen.
!^ung h / " "^nuss dieser Stiftung, deren Ver-

^ ' hab<>> Landesregierung jür Krain zu<
M U ^ " ' °̂ me und wohlgesittete Witwen
' l " ^>! "^. .deren Gatten, liezichungsweisc
'',' ltiyin „^"vialschullehrcr (Vottsschullehrer)
'°^auet >! " " h"ben. und zwar erstere auf

°"t Elicit, -"'twenstllndcs, letztere aber bis
E°md ^ ^ ^ Normalaltcrs Anspruch.

Wen ib^^^nnen um diesen Stistungöplatz
, " '" zu / " die t. l. Landesregierung siir
w!^ ^eUi.^teudcn wesuche im Wege der
l '^ncnd^^tmannschl l f t . die in Laibach
^ch bis " " durch den Stadtmagistrat Lai«

hieran 2 i . M a i 1682

^llcr M ^ überreichen und sich darin über
Miscnsl" "al i tat, ?lrmut, den Wilwen- und
n^^ (5k ^luie über die von dem verstor»

hlfach hat ten, bezichuilgsnieisc Vater, im
.,^ geleisteten Dienste gehörig auszuweisen.

V^"'b°ch am 30. April 1882.
- - ^ ^ r l . t. Landesregierung für Krain.

" ^ ) Cuncur«uu»s<i»reibunL. Nr. 3421.

^ l l c i ^ " ' ^gramer Reichsstrahc im Rudolfs»
l Äin^"^,^^c ist eine Emraumcrstcllc mit

?^na«« ^°l) ' l "N« von 16 st. und dem Vor»
U u,n> .louche in die höhere Löhnung von

H, ,^" ft. zu besehen.
^rach^ua.",, der deutschen und slovcuischcn
^sp^Ulachtigen Unterofficierc, welche» der
^ide "̂  aus cine liivilanstcllung zucrlannl
. ?̂ °n b"? "eiche sich um diese Stelle bewerben
'"ang't^ " I ihre mit dem Certificate über den
M zty^ ""Ipruch belegten Conlpetenzgesuche,
"ftung s.'s,"^" s'e noch in der activen Dienst'

im Wege ihres vorgesetzten llom»

manbos Militärbehörde oder Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militarverbande aus»
getreten sind, im Wege der zuständigen poli.
tischen Bezirtsbehörde bis

längstens 3 1 . M a i 1882

bei der l. t. Landesregierung in Laibach ei,,'
zubringen.

Die nicht mehr im Militärverbande stehenden
Bewerber haben ihrem Gesuche außer dem erwähn-
tm Certificate auch ein von dem Gemeindevorsteher
ihres dauernden Aufenthaltsortes ausgefertigtes
Wohlverhaltungszcugnis. sowie bezüglich ihrer
körperlichen Eignung sür den angestrebten Dienst»
Posten ein von einem amtlich bestellten Arzte
ausgefertigtes Zeugnis anzuschließen.

Laibach am 27. April 1862.
Bon der l . l . Landesregierung für Krain.

(1911-1) ckunämnHun«. Nr. 2238.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt
gemacht, dasö in lÄemäjjhcil des tz 2b, L, (i). vom
85. März 1874, die auf Grundlage der zum
Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Dobje

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzliogen
ncvst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaftcn, der Clipic der (lülastralmappc uno den
ErhebimgÖprolotollcn in der hiesigen Gerichts«
tanzlci bis

2 1 . M a i 1882

zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage für den Fall, als Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Besihbogcn erhoben
werden sollten, dle weiteren Erhebungen ge»
pflogen weiden.

Die Ucbertragung amortisierbarer Förde»
rnngen unterbleibt, wenn der verpflichtete bis
zur Verfassung der neuen Grunobuchsrinlagcn
darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Lack am 27. April 1882.

(1913—1) ckunämulllung. Nr. 2831.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, dass in Gcniähheit des § 26
des Lllndesgesehes vom 25. März 1874, Z. 12,
die auf Grundlage der zum Äehnfc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcinde St. Martin bei

Zirklach
gepflogenen Erhebungen, verfassten Vesihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen,
schaftcn, der Copic der Catastralmappe und den
Eihebungeprololollen Hieramts zur allgemeinen
Einsicht ausgelegt werden.

Zugleich wird sür den Fall, dass Einwen>
düngen gegen die Nichtigkeit dieser Brsitzbogen
erhoben werden solltm, zur Vornahme der
weiteren Erhebungen die Tagsahuna. aus den

27. M a i l. I . .
vormittags 9 Uhr. hicramts angeordnet und
bemerkt, dass dirsc Einwendungen mündlich
oder schrisllich hicramlS eingebracht werden
können.

Zugleich wird den Interessenten bebeutet,
dass die Urbertiagung der amurtlsierbaren Pri»
valforderungen in die neuen Gruüdbuchscmlagcn
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung der Vrundbuchseinlageü
darum ansucht.

tt. t. Bezirksgericht Krainburg am 2ten
Mai 1862.

(1792-2) Fanäoerpacktun«. Nr. 2941.
Es wird bekannt gemacht, dass die Jagd-

barkeit dcrOrlsgrmeindc Fciftriz in dcr Wochcin
am 11 . M a i d. I , .

vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Amtskanzlci
im Licitalionswegc aus die Zeit vom I l lcn
Juni 1382 bishin 1887 hintangcgrbcn werden
wird.

Pachllustige werden hiezu mit dem Bei.
fügen eingeladen, dass die Lilitationsbedingnisse
am Vcrpachtungstage werden bekannt gegeben
werden.

ft. t. Vezirkshauptmannschaft Nabmann»-
dorf. am 11. April 1382.

(1907-2) ckunämutkunll.. Nr. 6559.
Bei der am 2. M a i 1662 nach dem

Vcrlosunaöplane vorgenommenen Ziehung von
120 Losnummern bcs Lotto.Anlehens der Stadt«
gemeinde Laibach sind gezogen worden:
Nr. 53,537 mit dem Gewinne von 20.000 fl.

„ 30,675 „ „ „ „ 1500 „
„ 7325 „ „ „ ,. 500 .,
„ 24.813 „ 500 „

Nr. 1749, 2524. 2987. 3348. 5555, 7244, 7230.
7462. 8284. 8^27. 8576, 9132. 10.836. 10.898
11.146. 11,837, 11.869, 12.466. 12.910, 13.562,
13.610, 14,^71, 14.542, 14.811. 15,378, 15,869,
16.055. 16.649, 17.^86. 17.682. 17.751. 16.070,
18,077, 18.191, 19.545. 20.452, 20,533, 21.205.
21.7?.0. 21.966. 22.461. 2^.407, 25.077. 25,223,
27,220, 27.527. 27,65^. 28.645, 29.492, 29.732.
29.820. 3l.247. 31,542. 8l.615. 31.678. 31 933,
33.469, 34.069. 34.131. 34,379, 85.035, 35.222,
36.037. 36.344, 37.095. 37.255, 37.289, 38.025,
38.161. 38.182, !id.819. 39,189, 09,396, 39.44S,
40.100, 40.177. 40.501. 41,072. 41.264, 42.593.
43.7.50, 44.580, 45.444, 47.U51, 48.715, 48 771
4!1.üU(i. 50,7^5. 5 0 . ^ , 51.429. 5 I M 0 . 54 000
54.260. 54.U26, üb.55«. 55,??U. btt.165 ü« «33
56.803. 57.248, 57.843, 58.475. 60.13? 6(/ i40'
64,414, 64.456. 64.824, 65,183. 66.022, 66.65o'
67.279. 67.744, 68.062. 71,157. 71.135. 7ö,8ls
mit dem Gewinne von je 30 fl.

Von den bisher gezogenen Losen sind die
Nummer 45,330 mit dem Gewinne von 1500 ft.,
die Nummer 26,163 mit dem Gewinne von
600 fl. und die Nummern 999. 1487 2204
3060, 3088. 3575. 3783, 4653, 5540, 7978'
«064. 8715. 9345, 9730, 10M8. 11.253. 11.785
12 429, 13.434, 14.957, 16.573, 17,460, 19.897
20 033, 20.888. 23.487, 23.604, 23.719. 24.668,
25.608, 28.104. 29.621. 31.068. 31.902, 32.542,
-'.2 833, 32.964. 44.907. 45.216. 48.885. 50.122,
50.621, bl.0!)l. 60.339, 61.140. 61.335, 70.024,
70,378. 70,655. 72.514. 72.752, 72,662. 74.577
mit dem Gewinne von je 30 fl. bisher noch
nicht eingelöst worden.

Stadtmllgistrat Laibach. am 2. Mai 1888.
Der Vürgermeifter»Vtellverrreter:

Ier«» ». ?.

A n z e i g e b l a t t .

i^"ben k^"«? "sril«z<nä. °.lüi°ä<rl daö
ü > <b«l«ä "ül)"c und beseitigt den
ü" tr, " " « aus dem Munde. 1 Flacon

H s, (1004)13

l z ^ "ay" ! blenä.nä w«iß. u 30 kr.

bestes Zeugnis.--M»!
l i c ^ l l c ^f,^ Euer Wohlgeborenl
ZH M H w ^ u " ' ^ ich'Ihr Sc,-
"Ncnll".,d lann ^ ">t nusgczcichnctcm
lcdMhlen 3-" ? icdermann lvärnlstens

" Etücl " ^ " ^ ie abermals von

^ 5 . 5 b"^°chtungsvoll

l">. ^ « ' M t l i ^ ^ ^ ^ « " Pfarrer.

Nr. 4.

Salbe
gogon Sommersprossen, Leberflecke,
Wlmmerl otc, mit doron Gebrauch dio-
aelbou inklirzo baldigst spurlos vor-
schwindun und blondond woisson Teint

hinterlassen,
1 Tiegel sammt Seife dazu 62 kr.,

liofurt ocht dio (i704) 6
Bi3a.lxorii--A.potli.e3a:e

in Laibach, Rathhausplatz Kr. 4.

(1679—2) Nr. 2812.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Bom t. l . Bezirksgerichte Großlaschlz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES seien über Ansuchen des Anton
Mustar von Kompolje Hs. -Nr . 29 als
Testaments-Executor nach Anton Brodnit
von dort die mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 26. Apri l 1666, Z . 1843.
bewilligten und sohin mit dem Beschnde

vom 5. Juni 1878. Zahl 375b. im
Reassmnierungswege Werten efeculioen
Fcilbictungen der dem Josef Pugel voi,
Podgoro, als Rechtsnachfolger des Johann
Pugel von dort, gehörigen Rculität »ud
Grundbuchs. <iinl..Nr. 83 der Catastral.
gemeinde Podgoro reassumirrl. und werden
die Tagsatzungen mit dem vorigen An-
hange auf den

2 2. M a i .
2 2. J u n i und
29. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet.
K l. Bezirksgericht Großlaschlz, am

12. «pril 1882.
(1468-3)' Nr. 1717.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
ftranl (durch die Machlhabcrin Maria
Osioj» von Bltinje) die executive Ber-
steigerun« der dem Iohmm Mersnil

von Vitinje Nr. 15 gehörigen, gerichtlich
auf 18«5 f l . gejchiitzlen Realität Urv..
Nr. 6 «̂ä Herrschaft P>em bewilligt und
hiezu drei Feilbiktunlls-Tllgsatzungen, und
zwar die erste aus den

16. J u n i .
die zwelVe auf den

2l. Iull
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von s bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schlitzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben
hinlangeyeben werden wird.

Die «lcitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbnchseflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Fchtch. am 9 k n
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(1900-3) Nr. 2937. l

Concurs-Eröffnung
der nicht registrierten Handelsfirma H.
Ohr A Demberger, Schuhwarenfabrik in
Nenmarttl, dann über das Privatver«
mögen der persönlich haftenden Gesell-
schafter H. Ohr, Schuhwarcuhändler in
Wien, Heinrich Demberger, Schuhwareu-
HKndler in Pirmafens in Rheinbaicru,
und Philipp Vemberger in Neumarktl.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach als Handelsgerichte ist über
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche, dann über das in den Län-
dern, in welchen die Concursordnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gele-
gene unbewegliche Vermögen der nicht
registrierten Handelsfirma H. Ohr
^ Demberger, Schuhwarenfabrik in
Neumarktl, dann über das Privatver-
mögen der persönlich haftenden Ge-
sellschafter H. Ohr, Schuhwarenhänd-
ler in Wien, Heinrich Demberger,
Schuhwarenhä'Mer in Pirmascns in
Rheinbaiern, und Philipp Demberger in
Neumarktl der kaufmännische Concurs
eröffnet, zum Concurscommissär der
k. k. Landesgerichtsrath D r . Karl Viditz
mit dem Amtssitze zu Laibach und^
zum einstweiligen Masseverwalter der
Advocat D r . Josef Suppan in Laibach
bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Cnde auf den

1 3 . M a i 1 8 8 2 ,

vormittags um 10 Uhr, im Amtssitze
des Eoncurscommissärs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien^
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über
die Ernennung eineS andern Masse-
verwalters und eines Stellvertreters
desselben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Glä'ubigeraus-
schusscs vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-!
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1 8 . J u n i 1 8 8 2

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts'
Nachtheile zur Anmeldung und in der
auf den

3. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags um 9 Uhr, angesetzten L i -
quidierungstagfahrt zur Liquidierung
und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqmdie-
rungstagfahrt erscheinenden angemel-
deten Gläubigern steht das Recht zu,
durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-
ausfchusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Endlich wird ausgedrückt, dass
die Verhandlung über jeden dieser
Concurs« abgesondert geführt werden
wird.

yaibach am 29. Apri l 1882.

( 1 9 1 9 — 1 ) Nr . 2250.

Executive
Fahmis-Verstetgerung.

Vom k. k. LandeSgerichte Laibach
wirb hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS An-
ton Schlumvs (durch D r . Essenther in
Reichenberg) die executive Feilbietung
der dem Josef Dolenc in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 183 f l . 30 kr.
geschätzten Fahrnisse, alS: Zimmer-
einrichtung und diverse Möbel, im Reas-
sumierungswege, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, die
erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

23. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wohnung des Executen
in Laibach, Theatergasse, mit dem Bei-
satze angeordnet worden, dass die
Psandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzwerte,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche bare
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 1 . Apr i l 1882.

(1778—3) Nr. 4571.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

V o m k. k. städt.«deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wi rd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz,
procuratur hier die zweite und dritte
executive Versteigerung der dem Michael
Uranölö, resp. dessen Erben Apollonia und
Aloisia Uranöiö von Podgrad Nr . 4 ge-
hörigen, gerichtlich auf 706 f l . geschätzten
Realität 8ub Rectf . 'Nr. 65 » 8.ä Lust-
thal im Reassumierungswege neuerlich
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs'
Tagsatzungen, und zwar die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

1 7. J u n i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
în der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lität bei der zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 28. Februar 1882.

(1680—3) Nr. 2743.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Großlaschlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer,
amtes Großlaschiz die exec. Versteigerung
der dem S imon Maro l t als factischen und
Johann Maro l t als bücherlichen Besitzer in
Hojöe Nr . 4 ldurch den Curator Herrn Ma»
thias Hoceoar von Großlaschlz) gehörigen,
gerichtlich auf 120 fl. geschätzten, im Grund«
buche der Catastralgemeinde S t . Gregor
Lud <Llnl.»Nr.213 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs«Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

22. M a i ,
die zweite auf den

24. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1882.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Ftilbittung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abrr auch unter demselben hlntan-
gegcven werden wird.

Die Licitatwnsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommisstou zu erlegen hat,
sowie das Schähungbprototoll und der
Grunobuchsrxtract lönnen in der dieö«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
11. April 1882.
(1410—3) Nr. 1382.

Uebertragung
dritter ezec. Mbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
k. k. Steueramtes Landstraß gegen Jo-
hann Franöiö von Mihovca Nr. 4 M o .
16 st. 97 kr. im Uebertragungswege die
neuerliche dritte exec. Feilbietung der dem
Execute« auf die Realität Urb.-Nr. 48/73
und 80 ad Pfarrgilt St. Barthelmä mit
dem vorigen Anhange aus den

7. J u n i 1882
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
12. März 1882.
(1672—3) Nr. 9«22.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung. ,
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass über An-
suchen der l. l. Flnanzprocuratur für Krain
(in Vertretung des h. Aerars) gegen den
verstorbenen Martin Drolc von Milter«
dorf Nr. 17, resp. dessen unbekannte Elben
und Rechtsnachfolger, zu Handen des Cn-
rators ml n,cwm Herru Dr. Schmioinger,
l. l. Notar in Stein, die mit Bescheid
vom 20. Juni 1881, Z. 4663. auf den
29. November l. I . angeordnete executive
Fellbietung der dem Execulrn gehörigen,
auf 3275 st. geschätzten Realität »ä Grund,
buch Pfalz Valbach sud Reclf.«Nr. 356
auf den

10. M a i 1882.
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am lüten
November 1881.

"(1163—3) Nr. 766.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Mar»
gareth und Maria Dcbeoc von Sajovöe

und Rechtsnachfolger.
Von dein l. l. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird den unbekannt wo befindlichen
Margarelh ul.d Maria Debevc von Sa»
jovöe hlemit erinnert:

Es habe wlder dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Hello von Sajovie am
^4. Februar 18^2, Z. 76«, die Klage
auf Böschung der Pfandrechte pcto. je
20 fl. überreicht und sei hierüber zur Vcr>
Handlung im summarischen Verfahren die
Tagsatzuüg auf den

6. J u n i 1682,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
UnHange des § 18 Allerh. Entschließung
vom 18. Oktober 1845 angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
stud, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf dereil Gefahr und Kosten den
Matthäus Milhariiö von Hrusevje als
Curator aä »owm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech'
ten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
ander» Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt iir
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Oerichtsord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Genosetsch, am
2ü. tzebruar 1882.

(1640-3) Nr. W6>

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen deS Mathias P H

von Prevolle wlrd die executive ^eli'
geruna der dem Josef PrlstM °
Stein gehörigen Realität Band V, ""
263 aä Freudenthal, im Scheme »>
2830 fl., mit drei Terminen aus «"

2 6. M a i .
2 7. J u n i und
28. J u l i 1882,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, ^
gerichts mit dem angeordnet, ^ ..
dritte Feilbietung auch unter dem ^ «
werte erfolgen wird. - Vadiuin
Procent. ^

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach,
17. März 1882. ^
(1785-3) Nr .b^ '

Neassumiermlg executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. städt.-deleg. AezirksgeM
in Laibach wi rd bekannt gemacht,:

Es sei über Ansuchen der l r m n ^ ,
Sparkasse Laibach die executive M ! '
gerung der dem Franz Pct r i i von "
gehörigen, Lud Neclf . 'Nr. 81 aä M ^ .
strut Laibach vorkommenden ReaUtul
wi l l igt und hiczu drei F e i l b i e t t t N ^
satzungen, und zwar die erste aus "

10. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1882, ^
jedesmal vormittags von 9 bis !^ "^ <̂
der Gerichtskanzlei mit dem Anhangs
geordnet worden, dass die PfandreaM" ^
der ersten und zweiten Feilbietung >'" ^
oder über dem Schätzungswert, ln , ^
dritten aber auch unter demselben "
angegeben werdrn w i rd . ĉh

Die LicitationKbl'dingnisse, tv" ,̂
insbesondere jeder Licitant vor ae ^
tem Anbote ein Vadium von W P ^ I .
Handen der LicitationscommissioN i ^
legen hat, sowie das SchätzungM" ^
und der Gnmdbuchscxtract können ' ^
diesgerichtlichen Registratur " M l "
werden. . . . M

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht
bach, am 14. März 1862. ^ ^ ^
(1641-3) Nr. 9^'

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte i»elf"ij"

bekannt gemacht: ,. ^
Es sei über Ansuchen deS " ' ^

Lovsin von Otoiac die exec. U>" ^
rung der dem mindj. Karl PNlHyfi.
Re'fniz gehörigen, gerichtlich a" '^Sl^
geschätzten Realität »ä PfarrhofSg" ^!
n«z Urb..Nr. 4 bewilligt und y " ^ ^
Fellbletungs-Tagsatzungen, und i
erste auf den

30. M a l ,
die zweite auf den

30. I u n t
und die dritte auf den

29. J u l i 1832, ^dtt
jedesmal vormittags um 11 Uhl' zlsi'
Gerichtslanzlei zu Reifniz ' " " ^ „ b '
hange angeordnet worden, dass o . ^
realität bei der ersten und M t t ^ ^
tung nur um oder über dem « ^ « ^
wert, bei der dritten aber auch ""
selben hintangegeben werden w l r " - ^

Die Lkilalionsbedlngnisse. cht^ !
insbesondere jeder Licitant vor g' ^„bc"
Anbote ein lOproc. Vadium z " H A
der Licltationscommisslon zu " ^ d»
sowie daS SchätzunllsprotoloU ^
Orunobuchscrtratt können in ^de"'
gerichtlichen Registratur e inaeM' ^ l > l "

Gleichzeitig wird obige u ^ M
der unbekannt wo befindliche' el"'
gläubigerln Iosefa Sporer " ," gzF
nert, dass zur Wahnmg ^ . , l s ^ "
Herr Johann Klun von 9 W M ^ , "'
rator al l u.cw,n bestellt uilv ^'
Feilbielungs - «ewill igungSruvr"
t igt wurde. . <.«, ^ '

K. l. Bezirksgericht Reif"),
Dezember 1831,
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l " ^ 2 ) Nr. 3039.

. Uebtttragung
M e i exec. Feilbietung.
^ U t ' b e V ^ ^
W 8 an^cl " ' ^" der Executionssache
z!rl 2 ^ ° " " " von Piauzbüchel, Be-
«llier«! ^' ^gen Michael Mencin von
sche ! ? . ^ to . 225 fl. s. A. mit Be-

llccuti. l M 1882 angeordnete dritte
Aen n ^lbielung der denl Michael
C,t. '^hörigen, im Grundbuche der
H Maigemeinde AuerSperg «ub Einl..

' ^ dorlomnnndcn Realität auf den
v°tn,!^ . ^ M a l 18 8 2 .
""h ° . ^ Uh,^ ^ i t dem vorigen

K , m°" ^lntswegen übertragen.
Großlaschiz, am

l l ö T ? ! ! ^ ' ^
^) Nr. 2811.

^ , . . Efecutive
^Iltaten-Versteigerung.

Nrd 3°. .«/ - Bezirksgerichte Großlaschiz
Es/"",." gemacht:

"°" ^ , . !^ ̂ «suchen des Josef Oberster
s t ^ m , ? ^ ^ r . 40 die executive Ver.
^»z^1,'^^r dem Andreas ^ j a r von
8cjch^,^°rlNen, gerichtlich auf 1093 ft.
^"eind n"!' Grundbuchc der Calastral-
loini^.,^ ^'^aije «ud Einl.<Nr. 30 vor-
^ i ^ ' / Realität bewilligt und hirzu
b>e erst, « ^ ̂ '^^agsatzungen, und zwar

«us den

^swal . ^ ' ̂ u l i 1882 ,
ll>!,ls^.^lm!ltl lgs um 10 Uhr, im
°rt>ntt w ̂  ' " ' l dem UnHange ange>
bel der ° 7 " , , dass die Pfandrealltät
"ur uni ? ' " und zwcilcn Fcilbietnng
°«l dcr H r über dem Schätzungswert,
'̂Ntli/,«« , '̂ n aber auch unter demselben

^beson^ '/""onsbcdingnisse, wornach
"llbol^ leder Llcllant vor ge,nachtem
^^iclt!! ' ^Proc. Vablum zu Handen
^wie . ''°nscommission zu erlegen hat,
^ruiikk Sch»tzun«sprolololl und der
«erlch.,, ^extract können in der dies-

3 l'chen Registratur eingesehen werden.
2̂ Is/.'Bezirksgericht Großlaschiz, am

^^Pru 1882.

^ ^ 2 ) Nr. 2989.

^ Ezecutive
^alitätenversteigerung.
^ M « ! , ' ' l- stiidt.'deleg. Bezirksgerichte

<z^"ert wird bekannt gemacht:
telicta ' " /ber ^"suchcn dcs l. l. Haupt-
^lskia Nudolfswert die executive
vrnp " ' ""g der dein Franz Vobiö von
Ü^ntzt, ^hörigen, gerichtlich auf 8Kb fl.
^ l t t w f ' ' / ' " Grundbuche des Gutes
e / ' ^ u i d i ^ ' ^ ' ^und20.Rect f . -
tt. Pc " ^ /V , vorkommenden, mit dem
°" un^ ,?le belegten Realität bewil.
^"gen V M drei FeilbietungS-Tag-

"' ""d zwar die erste auf den
"^„^.Mai,

^ auf den
! ^ l ^ 5 . J u l i i ß g 2 .
! ^ Anul7lttags von 10 bis 12 Uhr,

b ^ ld „ t t . nzlel hier mit dem Anhange
w ^ e r s t , . " " ' ' ^ss die Pfandrealilat
d > > r Uh'!. ""0 zweiten Fellblctung nur
8 > «der b'"' Schätzungswert, bei der

^ werke ^ . " ' " " demselben hintan-

«l'n^""der. !^lonsbedingnisse, wornach
? - > c h . I ^ e r ^citant vor gemachtem

l>»ck?^«tzu, "Alston zu erlegen hat. sowie
^ l r ^ ' »sprotololl und der Grund-

^ t n r f " " " ' n der diesgerichtlichen
«N.i '̂Uer ° ^sehen werden.
^ > n / ^ 7 ' " wird den allfälllg nicht
bch/^ i^^ubigern^rrDr.
"Mt. als Curator aä »etum

(1777—3) Nr. 4774.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz,
procuratur Laibach die executive Herstei.
gerung der dem Johann Iesich in Brunn»
dorf gehörigen, gerichtlich auf 186 st. ge«
schichten, im Ernndbuche der Herrschaft
Sonnegg 8ud Einlage-Nr. 97 und 69
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagjahullgen, und
zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schatzungs.
Wert, l>ei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedmgnifse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 10. März 1882^

(1776—3) Nr. 4617.

Executive
NcMätmverstcigenmg.

Vom t. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzvrocuratur hier die executive Verstei»
gernng der dem Stefan Iamni l von Stu-
denöic Nr. 14/16 gehörigen, gerichtlich auf
2186 fl. geschützten Nealilät Rectf-Nr. 102
aä Görtschach wm. I, toi. 147, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Psandrealität bei
der ersten und zweiien Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unwr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zn Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 28. Februar 1882.

" (1676-3) Nr. 2862.

Executive
Nealitätcllvcrstclgerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Herrn Ma«
thias Hoöcvar von Großlaschiz Nr. 28
(Cessionar des Blas Hudouernil von Groß.
laschiz) die executive Versteigerung der dem
Johann Mausar von Hoicoje Nr. 1 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1050 f l . geschätzten,
im Grundbuche drr Culastrnlgemeixde
ZoenStavas »ud Einl..Nr. 97 vorkommen-
dcn Ncalität bewilliget und hiczu drei
Feilbictungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

27. M a i .
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

3. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vicitatlonsbedingnisse, wornach
lnsbrsunderr j M r Licilant vor gemnchtem
Anbote ein lUproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hal.
sowie das Schätzmigsprotokoll und der
GrundbuchSrrtract lönurn in dn bicb-
gerlänlichtn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
15. April 1862.

"(1786—3) Nr. 8641.

Zweite e M Feilbietung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Anton Moschek von Laibach gegen An-
dreas Kramer von Oberblato bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs»
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht.
lichen Bescheide vom 12. Februar 1682,
Z. 3034, auf den

13. M a i 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietnng
der Realität Urb.-Nr. 51, 3icctf..Nr. 326
kä Thnrn an der Laibach, mit dem An-
hange deS obigen Bescheides geschritten.

K. l. städt.-drleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. April 1882.

(1207—3) Nr. 1461.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des t. t. Steuer,
amles die executive Versteigerung der dem
Lorenz Zorman gehörigen, gerichtlich auf
1343 fl. geschätzten, in Klenit gelegenen,
«ud Uib.'Nr. 16, Auszug 1715 aä Prem.
vorlommcnden Ncalitüt bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs Tagsatzunge», und zwar
die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1 3 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnrl
worden, dass die Pfundrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Lililalioilsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schiltzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. März 1882.

(1205^3) Nr. 1169.

Executive
Nealitäten'-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Ger.
jina von Slavinn die executive Versteige»
rung der dem Anton Kalister von Slaoina
gchörigrn, gerichtlich auf 3080 st. geschätz-
ten, in Slavinn gelegenen Realität Urb.-
Nr. 247 k(t Ädclsberg bewilligt und hlezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

20. I u l t
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieracrichts mit dem Anhange angeord-
„et worden, dass die Pjandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlanaegebcn werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licilant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der LlcilatiunScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundhuchscxtract können in der dles.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. März 1882.

(1779-3) Nr. 8459.

Dritte eiec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
its wird in der Executionssache der

k. l. Finaxzprocuratur in Lcnbach gegen
Johann Kuvaö von Mutena Nr. 4 we-
gen Erfolglosigkeit der zweiten Feilbie-
tung zu der auf den

13. M a i 1882
angeordneten dritten rzec. Feilbietung der
Realität Einl.-Nr. 242 uä Sonnegg mit
dem vorigen Anhange geschritten.

Laibach am 17. April 1882.
(1750-3) Nr. 2990.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. stäol..delcg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei iiber Ansuchen des l. l. Haupt-

steucramleS Rudolfswert die exec. Berstel-
aerung der dem Josef Kobe von Klein-
ricgel gehörigen, gerichtlich auf 2345 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Ruvertshof «ud Urb.«Nr. 182 vorlom-
meiden, mit exec. Pfandrechte belegten
Realität bewilligt und hiezu drei Feilble-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte a»f den

25. J u l i 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei hier mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Acilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitationtzcommijsion zu erlegen hat,
sowie dak Hchatzungsprolololl und der
Orundbuchsrittact können in der dies-
gerichtlichen Rlgistrutur eingesehm werden.

Unter einem wird den allsällig nicht
eruicrbaren Tabulargläubigern Herr Dr.
Josef Rostna als Eurator aä »ctum
bestellt.

K. l. städt.. beleg. Bezirksgericht 3iu-
dolfswert, am 6. März 1882.

(1740-3) Nr. 4011.

Erinnerung
an M a t h i a s P e l c l i n von Deutsch«
berg, respective dessen unbekannte Rrchts-

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Mathias Pctelin Von Deutsch,
berg, resp. dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Dimc von Drulschberg
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
der Realität Verg.-Nr. 10 aä Gut Deutsch,
oorf und Gestattung der EigcnlhumsrechtS-
Cinverleibung eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

26. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergeiichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Gellag,
ten diesem Grrichtt unbekannt und der.
selbe vielleicht aus den l. t. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Franz Zorko von Senusche als Cu-
rator ad uct,uin bestellt.

Der Glllagte wird hievun zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeil selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigen« dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelse auch dem benannten Eu«
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessm haben wird.

«. l. Bezirksgericht Ourlfäd. »m
15. April 1882. ' . " «
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Local-Veränflerune.
Ich boohro mich, don verehrten Kunden
anzuzeigen, dass ich vom 8. Mai an
mein Geschüftslocalo vom Rathhausplatze

in die

Spitalgasse (Schreyer'sches Haus)
verlogou werdo, und bitte, mir das bisher
genossene grosso Zutrauen auch in dorn

neuen Locale schonken zu wollon.
(1846) 4-3 Hochachtungsvoll

Marie Podkrajšek.

Fabrication reinwollener

Damenkleiderstoffe.
Versandt an Privatkundschaft in beliebiger

Meterzahl. (1325) 5—4
(Die Firma besteht seit 1864 in Greiz.) Mustor

franco. Adresse für Oesterreich-Ungarn:
N. Steinhard, Prag.

Ein Ciavier
ist billig zu verkaufen: Südbahuhof

(rückwärts). (I918j 3 1

Gin Moliir,
mübliert, gassensoits. ist am YalTasorplatz
Xr. 2, II. Stock, sogleich zu vorgeben. Näheres

daselbst. (1914) 3 - 1

Tüchtige

Agenten
werden für alle Provinzen Oesterreich-
Ungarns für ein solides 5-Kilo-Geschäft
gesucht. Offerte: „M. M. M.*' poste re-

stante Trie8t. (isoi) 3 3

L. Ehrwerth,
Zahnarzt,

Herrengawse IVr. 1,
ordiniert in allen

Zahnkrank heften
(585) 15 und setzt

künstliche Zähne und Gebisse
gut und ohne Schmerzon ein.

Verkauf.
Sohlossgut in Steiermark.

D. 275. Dasselbe liegt, 2U Minuten von
dor Eisenbahnstation entfernt, im schönon
Savethal.

Dazu gehörige Grundstücke circa 300
Joch, wovon über 200 Joch angemessen be-
standenon Buchen- und Fichtenwaldes.

Wirtschafts- und Verwaltungsgebäude im
besten Zustande.

Das in modernem Stile erbaute Schloss
enthält circa 16 möblierto Wohnräume und
bietet in herrlicher, durch gosundo Lago bo-
rühmter Gogond don schönsten Sommeraufcnt-
halt für eine distinguierte Familie. Eigcno
Jagd und angonehmsto Gutsnachbarschaft

Dieses in oigonor Regie befindlicho Gut
wird mit allon Vorräthon, Amoubloraont und
Inventar um T>O,OUO st. aus freior Hand ver-
kauft.

Nähoro Auskunft ertheilt der bevollmäch-
tigt« Güterdiroctor (J. Ed.TIiMUsin? in Wien,
JV., Alleegasse Nr. 12, vom 10. Mai ab I ,
K'iirntnorring Nr. 8. (1910) 4—1

l l l ^nk« in allen üombin.uioncn der

'freien Speculation. Konsortien und
Prämien

vollführt »nerlannt reell und diöcret zu Original«
coursen WU- an der einzig und allein für
Oefterielch'Ungarn maßgebenden "WM

!da« NanlhauS ,,I.«1tli»," sHalmai), Wien,
Schcttenlln,i l5>, Fachqcin.iß!!, rallbc »nb erpiobtc
Information, telegr. Ävi«. Probcnummtrn tes
ftnan,, und H<crlo!!l,!,i«bl,Utcl< ,,i!eltha", fowie
»,bal!«reiche Vrofchüre (sämmtl. cuirp, Loesp>>:l<
Vl^ie, «rläiitciung b« Anlage». Spcculationsaltcn
und .'Vap,«« ,c,) ftanco und gratis, l?74) !i<>—zo
^^?Nl>s> «»»»«» ,,, w,<

Danksagung.
So. Excellenz Ritter v. Stubenrauch,

k. k. Feldiuarschall-Lieutonant und Militär-
commandant in Laibach, hat dorn gefertigten
Vetorunonvoroine zur Aufbesserung dor Kran-
kenuntorstützungon den Betrag von 25 fl. go-
widmot, wofür dem edlen Spender hiomit der
tiefgefühlte Dank dargebracht wird.

Laibach am 1. Mai 1882.

Die Leitung des unter dem Proteo-
torate Sr. Majestät Kaiser Franz
Josef I. stehenden allg. krain. Militär-

Veteranen-Vereins. (1916)

Unterleibsleiden,
insbesondere SchwUchezustUnde und
Nervenzerrilttung, wonn noch so ver-
altet, heilt durch ein oinfachos, während
20 Jahren erprobtes Vorfahren radical
unter Zusichorung oinoa sicheren und
dauorndon Erfolges Spocialarzt Dr. I*.
Erns t , Pos t , Adlorgaaso Nr. 24, Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe4' wird
gegen Einsendung von 2 fl. in Couvert
versiegelt prompt zugesandt. (1702] 6

(1905—1) Nr. 2096.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirtsgenchle Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der unbekannt wo befindlichen
Tabulargliiubigcrin Maria Grohar Herr
Mathias Killer in Lack zum Curator be-
stellt, decreliert und ihm der diesgericht-
lichc Bescheid vom 8. März 1882, Z.1336,
zugestellt wurde.

K. k. Nezirlsgerlcht Lack, am 22sten
April 1882.
(1903—1) Nr. 2011.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der unbekannten lörben und Nechto-
nachfolner des verstorbenen Tabularglä»»-
bigers Anton Planina Herr Mathias Killer
zum Curator aci actum bestellt, decretieit
und ihm der oiesgerichlliche Bescheid vmn
9. März 1832. Z. 1356, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Lack, an, 19ten
April 1882.
(1904—1) Nr. 2094 u. 2095.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung drr
Rechte der unbekannten Clben und Rechts-
nachfolger der verstorbenen Tabulalglaul
biger Maria Potoknit geb. Pfeifer und
Martin Supanz Herr Mathias Killer in
Lack zum Curator bestellt, decretlert und
ihm die beiliegenden Bescheide vom 27sten
Februar 1882. Z. 1095, und 18. Februar
1882. Z. 979, zugestellt nnndm.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 22sten
April 1882.
(189«—1) Nr. 3280.

Hweite executive Feilbietung.
Am 23. M a i 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dles-
gcnchtlichen Bescheides und Edictes vom
12. Februar 1882, Z. 1380, die zweite
executive Fcilbietuug der dem Josef Zorcc
von Scvno gehörigen, gerichtlich auf 1570
Gulden geschätzten Realität Einl.'Nr. 126
2.(1 Steuergeniöinde Polane stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 18ten
April I882.
(1752-2) Nr. 2073.

Bekalmtmachlmg.
Dem Michael Kobbe, unbekannten

Aufenthaltes, rücksichtlich dessen unbelann»
ten Rechtsnachfolgern wurde über die Klage
äs pl-26«. 30. März 1882, Z. 2073,
des Josef V M von Bornschloss Nr. 47
wegen 75 fl. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator ».c! actum
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo.
mit zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

15. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
31 März 1882.

Rhein Tvein •
(i9ir„ a-i Niersteiner 1875er,
direct von oinom Produconton bozogen, für dessen Echtheit jode Garantio g
leistet und der seinor Güte wogon von Aerzten auch für Roconvalescenten se
empfohlen wird, ist in Originalfiaschon ä 1 fl. bei F r a n z 131- S s e ß " e •

O - r s t z , X 3 C a v L p t p l a t z £Tr- i :L5 (alleiniges Dopot) zu bezioben.

Fi Cassermann 4 CompM
Herren - Kleidermacherf

Theatergasse Nr. 6 (Pauschin'sches Haus),
danken den p. t. geehrten Herren Kunden für die bisherigen zahl-
reichen Aufträge und empfehlen sich dem hochverehrten Public"-111

zur Anfertigung von Frühjahrs- und Sommerkleidern. Eine Rel|^
der gewähltesten, schönsten Stoffe ist auf Lager, und werden st"e

Bestellungen elegant, rasch und billigst ausgeführt.
Anzüge aus von Kunden überbrachten Stoffen werden bereit-

willigst und billigst angefertigt. (1308) ll

"Curort Tobelbadfl
Stoiormark. eher W]l

K. k. Telegraphen- und Postamt.

Saison vom 1. Mai bis 15. Oktober.
Kisonhaltigo Akratotlinrim«, Liidwigsqut'lle -j 2H" R, Kordlnandsfl11''.,(

4- 20° l t . drei Bussins, WiiiiiicnbUdi'r, Por/.clliinbiid, Flcliteiinadel-U»^^
]>ouoliebu<l, «tiirkendos Klima, rnittnn in aiisgndphiitoston und iipjiigston FH*'J i, .
wltldi'in. Dio Bäder siud iiervoiiKtStrkeud, beruhigend, bliitbcicitend» ". .̂
verbosNcrnd, angezeigt in Nerven- und F r a u e n k r a n k h e i t e n , Hys te r i e , i>'
a n n u l , Un te r l e lbskn inkhe l t en und boi K r a n k h e i t e n , dio auf allgonie

ErnUhriing-sstöriing bomben. . :9t
Tttgllehe C u r m u s l k , für Unterhaltung und comsortablo Untorkunii

bostons gesorgt. t;ofl
Broschüre gratis durch dio stoiormärkischo landschaftliche Badodire8 '.

Tobolbad zu beziehen. (1797) *"
Dr. Alex. lilumnuer, Badoarzt. Dir. Ernest slliunancr. \

(1842—1) Nr. 3592.

Betamltmachung.
Den unbekannt wo befindlichen The»

resia S'cherl. Valentin Dczman von
Planina, Jakob Majcm. Mathmö Vidrih
von Lazr, L'ikas Pleönar von Hoteoer>
schiz, GoUod und Inscheg, dann Johanna
und Ma^anna Salär von Laibach und
deren unkclünnten Rechtsnachfolgern wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Igna; Gruntar, t. t. Notar in
Loilsch, als Curator iui aclum aufgestellt
und dieftm der Rralfellbieluntjsbeschcid
uum 12 Flbruar l. I . , Z. 586, zugefer-
tiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, an, !5len
April 1882.
'(1746—3) Nr. 2493.

Bekanntmachung.
Vmn k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Eoicte vom 18. März
1882. Z. 1717, bekannt gemacht:

Es sci den verstorbenen Tubulargläu
bigel n Anton Fauquau, Josef Frank, Ma-
rianna Frank und Anna Frank, alle aus
Bitinje. resp. deren unbekannte!» Rechts-
nachfolgern, sowie der unbekannt wo in
Fiume abwesenden Iosefa Frank zur
Wahrung ihrer Rechte bei der exec. Ver-
äußerung der Realität Urb.-Nr. l» aä
Herrschaft Prem Johann Gasa, Gruud-
brsitzer, zum Curator a.«l acwm bestellt
und demselben der bezügliche Feilbietuugs-
bcscheid behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz. am 1?ten
April 1682̂
(18ü9-'3) Nr. 2181.

UebeMagung
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem diesgerichtllchen Bescheide

vom 4. April 1882, Z. 536, auf den
17. April 1882 angeordnete dritte stück,
weise efec Feilbietung der dem Andreas

Lchooin von Gotsche gehörigen ̂ ,
ten ad Herrschaft Wippach tow- ^
Mg. 145. 148, 154 und aä K M '
Grundbuchs'Nr. 119 wird auf d<n

15. M a i 1882, ,
vormittags 9 Uhr, loco der i»ea"'
in Golsche übertragen. „̂

K. k. Bezirksgericht Wippach'
21. April 1882.

(1897-1) N r . ^

Executive
Realitäten-VersteigenlN«'

Vom l. l. Bezirksgerichte Lit"»
bekannt gemacht: ^ <

Es sei über Ansuchen des 9 " " ' ^ < .
Soetec in Littai die executive " ^ pB
run« der dem Herrn Josef ^' ^chll̂
Pilpach von Kandlrs gehörigen, «"'^..
auf 7740 fi. geschätzten Neal'lal ^
Nr. 281 üä Müntcnomf, E i n l a ^ ^ ^
der Steuergemeinde Kandcrä, bclvlU'« ^
hiezu drei Fellbielungs'Tagsatzuuge',
zwar die erste auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

3 0. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 188s, ^ M .
jedesmal vormittags von l l ° ^ge^
im AmtSgcbände mit dem Anhange" ̂  ̂
net worden, dass die Pfanoreüllta ,„>
ersten und zweiten Feilbiel»"g ^, ̂
oder über de,n Schütznnaswerl, ̂ ^
drlltcil aber auch unter demselben
gegeben werden wird. «,0 '̂

Die
insbesondere jeder Licilant vor g ^„oc
Anbolc ein 10proc. VadiuM i« ^, ̂
dcr Üicitatlonscommission zu w ^ !»>
sowie dus Schätzungsprotolou ̂  ̂
Orundbuchserlracl können " ̂ > '
gerichtlichen Registratur elngeM ^,lll

K. t. Bezirksgericht Llttai, a»n
März 1882.

Druck und Vtrlag von Jg. v, Hleinmayr H Fed. V^mberz.


